
 

 

Verlagshaus Wohlfarth, Duisburg 

 

Neben der "Reinhard Schulte GmbH" ist das ebenfalls in Duisburg ansässige Verlagshaus 

"Wohlfarth" ein weiteres markantes Unternehmen in der Teddybären-Branche. 

 

Bereits 1953 wird die "Verlag Fachtechnik GmbH" in Duisburg gegründet, die das 

"Baubeschlag-Magazin" sowie das "Baubeschlag-Taschenbuch" veröffentlichen. Diese 

beiden Objekte erscheinen übrigens auch heute noch. 

 

1966 erfolgt die Umbenennung in "Mercator-Verlag" und die Übernahme durch die 

"Verlag Fachtechnik GmbH". Mit "bauen und baustoff", "baukeramik" und "baustoffmarkt" 

entstehen in den folgenden Jahren Kunden- sowie Fachzeitschriften für die 

Baustoffbranche.    

 

1978 werden die einzelnen Verlagsbereiche in der "Gert Wohlfahrt GmbH, Verlag 

Fachtechnik + Mercator-Verlag" zusammengeführt. 

 

Weitere elf Jahre später wird der "Verlag Puppen & Spielzeug" übernommen. Die dort 

erscheinende gleichnamige Zeitschrift wird ergänzt um ein umfassendes Buchprogramm, 

das dieses Sammelgebiet ausführlich und anschaulich beleuchtet. 

 

Gert Wohlfahrt übergibt 1993 die Geschäftsleitung an Dipl.-Kfm. Frank Wohlfarth und 

Uwe Hennig. Gleichwohl bleibt er Inhaber, Verleger und Herausgeber der Bau-, Fach- und 

Kundenzeitschriften. 

 

Eine weitere Übernahme erfolgt im Jahr 1998 mit dem "Walter Braun Verlag" mit den 

"Duisburger Forschungen". 

 

Im Jahr 2005 wird der "Marianne Cieslik" Verlag übernommen. Dort erscheinen "Ciesliks 

Puppenmagazin", "Teddybär und seine Freunde" sowie ein umfangreiches Buchprogramm 

zum Thema Puppen und Teddybären. 

Im selben Jahr erfolgt die Übernahme der fünfzigprozentigen Beteiligung von Jürgen 

Cieslik an der "Teddybär Total". Diese größte Teddybärbörse der Welt, zunächst in 

Hennef veranstaltet, in den vergangenen Jahren in Münster ausgerichtet, erlebt ab 2008 

die Neuauflage in Rheda-Wiedenbrück. 

 

Erwähnenswert ist sicher noch die 1991 gegründete "Verlagshaus Wohlfahrt-Stiftung für 

Berufsbildung". Damit soll unter anderem mit Hilfe der Organisation von Seminaren und 

Bereitstellung von Fachbüchern gezielt die Nachwuchsarbeit in der Baustoff-Branche 

gefördert werden.  

 

Das vollständig im Familienbesitz befindliche mittelständische Unternehmen ist in der 

Stresemannstr. 20-22 im Duisburger Innenhafen zu finden. 

 

 

 

Uwe Wahnemühl  

 

      

 


